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KIRCHGEMEINDE WOHLEN
«PRIMA KLIMA?»

GOTTESDIENSTE

   Bei Todesfällen: Telefon 079 283 00 11

Sonntag, 3. Juli,
18 Uhr: Einsingen und Vorprobe
19 Uhr: Abendgottesdienst; Taizé-Sing-
gottesdienst mit Pfrn. K. Huber.

Sonntag, 10. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Vikarin F. Wilhelm.
Anschliessend Apéro.

Sonntag, 17. Juli, 10 Uhr
Reberhaus-Gottesdienst
Gottesdienst mit Pfrn. S. Münch-Egli.

Sonntag, 24. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfrn. S. Münch-Egli.

Sonntag, 31. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. D. Lüscher.

CHRONIK

AUS UNSERER KIRCHGEMEINDE

Taufe
• Eric André Fahrni, Bern

Trauung
• Sara Ruoss und Damian Tobias 

Nydegger, Bern

Beerdigungen
• Dora Trachsel-Kleeb, 4.2.1931-

3.5.2022, früher: Hinterkappelen
• Hanna Kohler-Habegger, 16.2.1940-

6.5.2022, früher: Wohlen
• Peter Muster-Riesen, 10.8.1928-

19.5.2022, Hinterkappelen

Liebe Nelly Wolf,

seit August 2005 warst du als Reini-
gungskraft im Kipferhaus tätig. Du 
warst immer bereit einzuspringen 
und hast das Kipferhaus stets her-
vorragend gereinigt.
Für deinen grossen Einsatz als stille 
Schafferin im Hintergrund danken 
wir dir herzlich.

Per Ende Juli 2022 gehst du nun in 
die wohlverdiente Pension. Wir 
wünschen dir und deiner Familie für 
die Zukunft alles Gute und viele 
schöne Momente.
DER KIRCHGEMEINDERAT UND DIE MITARBEI-

TENDEN

Solarkraft - ein wichtiger Baustein 
für eine klimaneutrale Energie-
versorgung
Die Genossenschaft Solarkraftwerk 
Wohlen SOKW setzt sich mit der 
Gemeinde Wohlen für eine regio-
nale und CO2-freie Energieversor-
gung ein. Christian Cappis präsi-
diert die Verwaltung des SOKW. 
Daniel Lüscher traf sich mit ihm 
zum Gespräch.

Wie entstand das SOKW?
1990 gründeten drei Frauen das 
SOKW. Es war eine Pioniertat! Die 
Idee war, am Wohlensee nicht nur 
mit Atomkraft (AKW), sondern auch 
mit Solarkraft (SOKW) Energie zu 
gewinnen. Die Idee fand auch dank 
der politischen Gemeinde Wohlen, 
die das Projekt von Anfang an un-
terstützte, bald eine konkrete Um-
setzung: 1992 konnte die erste So-
laranlage auf dem Dorfschulhaus 
Hinterkappelen in Betrieb genom-
men werden. 

Welche Ziele setzt sich die Genos-
senschaft?
Das SOKW ist ein Netzwerk, das 
sich der Förderung von erneuerba-

rer, sauberer Energie in der Ge-
meinde Wohlen verschrieben hat 
und sich beratend für die unterneh-
merische Umsetzung von Energie-
projekten einsetzt. Auch dank des 
SOKW wurde Energie in der Ge-
meinde ein wichtiges politisches 
Thema. Wohlen ist Energiestadt 
mit Goldlabel! 

Stichwort CO2-freie Energieprojekte: 
Welche Projekte wurden realisiert 
bzw. sind in Planung?
Vier Photovoltaikanlagen sind im 
Betrieb, die neueste auf dem Dach 
des Betriebsgebäudes Fernwärme 
Uettligen AG. Fernwärme ist ein 
weiteres Feld, in welchem das 
SOKW aktiv ist. Die Wärmeverbun-
de Hinterkappelen und Uettligen 
ermöglichen es vielen Haushalten, 
auf erneuerbare Energie für Hei-
zung und Warmwasser umzustel-
len. Ein weiteres Projekt ist die 
Elektromobilität. Mit Solarenergie 
werden Aufladestationen betrie-
ben. Zwei Elektroautos (Sponti-
cars), die günstig zum Stundenan-
satz gemietet werden können, sind 
bereits in Betrieb.

Warum sind CO2-freie Projekte so 
wichtig?
Das CO2 ist hauptverantwortlich 
für die Klimaerwärmung mit all ih-
ren schwerwiegenden Folgen. Des-
halb muss der CO2-Ausstoss so 
rasch wie möglich gestoppt wer-
den. Das geht nur, wenn Energie-
gewinnung nicht mehr auf fossiler 
Basis (Erdgas oder Erdöl) beruht, 
sondern auf sauberen Energiequellen 
wie Sonne, Wind, Wasser und Biogas. 

Hast Du konkrete Tipps für einen
bewussten Umgang mit Energie
im Alltag?
Weniger Strom und Strom aus er-
neuerbaren Energiequellen ver-
brauchen. Nicht mit Öl heizen, son-
dern nach Alternativen suchen.
Bewusst konsumieren und weniger 
Abfall generieren. Velo fahren 
kommt nicht nur der Umwelt zugu-
te, sondern auch der eigenen Ge-
sundheit und wenn du gelegentlich 
doch mit dem Auto unterwegs sein 
musst, dann mit einem geteilten
E-Auto (Carsharing).

Du warst bis vor kurzem auch in der 
Kirchgemeinde sehr engagiert. Wel-
che Aufgabe bzw. Verantwortung ha-
ben die Kirchen Deines Erachtens im 
Bereich «Energie-Klima»?
Als kirchliche Gemeinschaft erach-
ten wir die Erde als Schöpfung Got-
tes. Die Bewahrung der Schöpfung 
muss deshalb ein zentrales Anlie-
gen kirchlichen Engagements sein. 
Das kann heissen, kirchliche Ge-
bäude mit erneuerbarer Energie zu 
betreiben. Das Kipferhaus z.B. ist 
dem Wärmeverbund angeschlossen 
und hat bald Solarzellen auf dem 
Dach. Aber auch in der kirchlichen 
Bildung und Verkündigung muss 
das Thema einen wichtigen Stel-
lenwert haben. Als Christ gebe ich 
zu bedenken: Die Erde ist ein Ge-
schenk, zu dem wir Sorge tragen 
müssen, damit auch die kommen-
den Generationen eine Lebensgrund-
lage haben und sich an der Schön-
heit dieser Welt freuen können.
PFR. D. LÜSCHER

KONFIRMATIONEN 2022

Konfirmation vom 12. Juni,
Klasse von Katechet Rolf
Klopfenstein

Konfirmation vom 29. Mai,
Klasse von Pfarrer Daniel 
Lüscher

«Znüni-Fee»
Neue Znüni-Feen gesucht!
Für unser «Sing mit Ching» suchen wir im Team der Znüni-Feen Verstärkung.
Haben Sie gerne Kinder? Hätten Sie Freude, ca. 1-2x im Monat für die Kinder und deren 
erwachsene Begleiter:innen ein Znüni zuzubereiten?

Ihre Aufgaben: Einkauf des Znünis (Gsunds und Feins...). Rüsten falls nötig, Geschirr 
bereitstellen, aus der Maschine Kaffee und Tee ausgeben, danach abwaschen (Profi-
spülmaschine vorhanden) und «besenrein» aufräumen. Zeitaufwand ca. 2 Stunden.
Eine fröhliche Schar Kinder und Grosse freuen sich auf Sie. 

Arbeitsort: Kirchgemeindehaus Wohlen (Donnerstagmorgen) oder Kipferhaus Hinter-
kappelen (Dienstagmorgen). Kontakt: Karolina Huber 031 829 12 40 oder per Mail:
karolina.huber@kg-wohlenbe.ch

Mithilfe im Bistro-Team
Das Bistro-Team würde sich über weitere Helfer:innen freuen, die Zeit und Freude ha-
ben, an einigen von unseren Anlässen mitzuhelfen. Bei Interesse genügt ein Telefonan-
ruf oder eine Mail an die zuständige Kirchgemeinderätin Christine Hofmann:
Tel. 031 901 11 83, E-Mail: christine.hofmann@kg-wohlenbe.ch
Vielen herzlichen Dank im Voraus!

FREIWILLIGE GESUCHT

Konfirmation an Auffahrt,
26. Mai, Klasse von
Pfarrerin Karolina Huber
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VERANSTALTUNGEN

Andachten (finden wieder öffentl. statt)
im Altersheim Hofmatt Uettligen
Mittwoch, 20. Juli, 10.15 Uhr
(neue Anfangszeit).
Andacht mit Pfrn. S. Münch-Egli, Wohlen. 
Am Klavier: Uta Pfautsch. 

im Domicil Hausmatte Hinterkappelen      
Dienstag, 12. Juli, 14.30 Uhr. Andacht mit 
Pfrn. S. Münch-Egli, Wohlen.
An der Zither: Verena Zeller.

Für Ältere
Seniorenessen
Im Juli findet kein Seniorenessen statt.

Seniorinnenwanderung
Mittwoch, 27. Juli. Wanderung mit Kathrin 
Luder. Anmeldungen diesmal an:
christine.hofmann@kg-wohlenbe.ch, 
oder per Tel. 031 901 11 83. Detailpro-
gramm ist im Sekretariat oder auf 
www.kg-wohlenbe.ch zu beziehen.

AUS UNSERER KIRCHGEMEINDE

Weitere Veranstaltungen
Singkreis Wohlen
Proben jeweils Montag, 20 Uhr,
im Kipferhaus Hinterkappelen,
Leitung: D. Wagner.

Lesenachmittag
Montag, 4. Juli, 16 Uhr, im Kirchgemein-
dehaus Wohlen. (Details siehe nebenste-
henden Flyer.)

Weltladen Uettligen
Jeden Samstag von 9.30 bis 12.30 Uhr. 
Ladenlokal: Reberhaus, im Keller. Nach 
telefonischer Vereinbarung öffnen wir 
auch zwischendurch sehr gerne,
Tel. 031 829 32 28.

CEVI - Jungschar
Weitere Infos zur Jungschar Meikirch-
Wohlen befinden sich auf der Homepage: 
www.jsmw.ch

VORANZEIGEN

Seniorinnen-
wanderung
Datum: Mittwoch, 27. Juli
(verschoben vom 25. auf 27. Juli)
Wanderleitung: Kathrin Luder

Die bisherigen Teilnehmerinnen erhal-
ten eine persönliche Einladung mit An-
meldung. Zudem werden alle notwendi-
gen Informationen auf unserer Home-
page aufgeschaltet oder können per
Telefon beim Sekretariat der Kirchge-
meinde angefragt werden.

KUW-Mitarbeitende gesucht!

Wir suchen eine offene und teamfähige Persönlichkeit für die 
kirchliche Unterweisung. Sie unterstützen die Katechetin wäh-
rend dem Unterricht (Geschichten erzählen, basteln, Begleitung 
auf Ausflüge etc). Haben wir Ihr Interesse geweckt? Gerne geben 
wir Ihnen im persönlichen Gespräch näher Auskunft, wir freuen 
uns auf Ihre Kontaktaufnahme per Telefon oder Mail.

Hannah Pudney, Katechetin: 077 508 01 99 /
hannelore.pudney@kg-wohlenbe.ch
Christine Thomet, Kirchgemeinderat: 079 718 82 45 /
christine.thomet@kg-wohlenbe.ch

Lesegruppe
«ICH GLAUBE AN GOTT
und so weiter...» heisst
das Buch von
Ina Praetorius.
Sie erzählt darin sehr persönlich von ih-
rem Leben und Glauben, orientiert sich 
dabei am alten Apostolischen Glau-
bensbekenntnis und provoziert noch so 
gerne dabei. Wir wollen uns in fünf Tref-
fen jeweils ca. 40 Seiten vornehmen, 
Themen diskutieren und einander vom 
eigenen (fehlenden) Glauben erzählen.
Daten:
Dienstag 2./9./16./23. + 30. August,
von 9 Uhr ca. eine Stunde im Kirchge-
meindehaus Wohlen.
Anschliessend gibt’s einen Kaffee .
Die Termine können auch einzeln be-
sucht werden. Lieber Gruss, 
HEINZ WULF

Stilletag in Hauterive /FR
Der Stille Raum und Zeit geben...
Mittwoch, 10. August
Organisation:
Judith Hartmann, Ueli Haller und Sophie Matschat

Seniorenausflug
Der Seniorenausflug in diesem Jahr ist wiederum geplant. Bitte Datum vormerken:
Dienstag, 13. September 2022.

Betriebsferien im Kipferhaus

Das Kipferhaus und das Sekretariat im Kipferhaus bleiben
in der Zeit von
Montag, 25. Juli bis und mit Sonntag, 7. August 2022 geschlossen.
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KUW

Am 18. Mai endete das KUW-Jahr mit ei-
nem Outdoor-KUW der sechst 
Klässler:innen. Es war ein bewegtes, ab-
wechslungsreiches und fröhliches KUW-
Jahr gewesen. Trotz Corona-Krise und 
dem Ukraine Krieg. Corona forderte die 
Terminplanung heraus und verlangte 
nicht nur von mir Flexibilität. Wir waren 
unterwegs auf den «Spuren» von Abra-
ham und den ersten Christen in der 
Schweiz, erforschten die Bibel und 
schöpften Hoffnung und Vertrauen in den 
biblischen Geschichten von Moses und 
Jesus. Wir erlebten die Schöpfung auf un-
seren Ausflügen oder Momenten während 
wir draussen KUW hatten, durften stau-
nen über unsere schöne Orgel und die 
wunderbaren Töne, die unsere Organistin, 
Doris Zürcher, ihr «entlockte». Bei Kerzen 
«Ritualen» konnten die Kinder ihre Wün-
sche und Ängste wegen Corona und dem 
Krieg für sich zum Ausdruck bringen. 
Noch vieles könnte ich berichten, doch 
manchmal sagen Bilder mehr als Worte, 
deshalb lasse ich die Bilder zu diesem 
Rückblick sprechen. Ein herzlicher Dank 
geht an die beiden KUW- Mitarbeiterin-
nen Lettya Oesch und Lindis Pfister sowie 
an die KUW-Kinder und Eltern.
HANNELORE PUDNEY, KATECHETIN

Rückblick Frühlings-
kinderwoche
vom 19.-22. April 2022

Gemeinsam mit 18 Kindern, vom Kinder-
gartenalter bis zur 4.Klasse, haben «Rita 
Timeless» (eine Zeitmaschinen-Erfinde-
rin) und ihr Team eine fröhliche und bun-
te Kinderwoche erlebt. Die Nachmittage 
starteten in der Kirche. Bevor wir jeweils 
in eine «andere Zeit» reisten, erzählte 
«Rita Timeless» jeweils eine Geschichte 
und lehrte Lieder für die Abschlussfeier 
der Frühlingskinderwoche. Wir reisten in 
die Zeit der Indianer, König:innen und un-
serer Urgrosseltern. Die Kinder stellten 
einen Anhänger aus Speckstein her, de-
korierten Muffins ganz königlich und 
spielten Spiele von anno dazumal. Es war 
eine Woche mit vielen fröhlichen und 
staunenden Gesichtern, Spielen und 
herzhaftem Lachen. Ich möchte noch ein-
mal allen Beteiligten ganz herzlich für die 
gelungene Frühlingskinderwoche danken.
HANNELORE PUDNEY, KATECHETIN

Liebe Lettya

2015 hast du deine Stelle als KUW-
Mitarbeiterin in der Kirchgemeinde 
begonnen. Mit viel Engagement 
und Herzlichkeit hast du die KUW- 
Lektionen mitgeleitet. Deine Be-
geisterung für die Arbeit mit den 
Kindern und Jugendlichen sowie 
deine Hilfsbereitschaft gegenüber 
dem KUW-Team und den Teilneh-
menden des KUW’s, wurde sehr 
geschätzt. Mit deinem Engagement 
und Wissen als Waldpädagogin, 
hast du bei den KUW Ausflügen die 
Natur nähergebracht. 
Per Ende Juni zieht es dich beruf-
lich weiter. Du verlässt die Kirchge-
meinde als KUW-Mitarbeiterin um 
dich im Bereich Waldpädagogik 
weiter zu bilden und zu engagie-
ren. Wir bedauern dies sehr, aber 
verstehen auch, dass du dich beruf-

Verabschiedung
Alles Gute für die Zukunft

lich vertiefen möchtest. Es freut 
uns, dass du weiterhin bei den 
Freizeitangeboten der Kirchge-
meinde und in der Kommission 
Kinder und Jugend dabei bist. 
Herzlichen Dank für deinen enga-
gierten Einsatz als KUW- Mitarbei-
terin.
HANNELORE PUDNEY, KATECHETIN 

Jahresrückblick 
KUW 2021/2022


